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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

SV Dimhausen : SG Diepholz 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Beranek für den SV Dimhausen in der 2. 
Bezirksklasse Herren Gruppe 17

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Dimhausen im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17 gegen die SG Diepholz beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Preiß /
Beranek beim 3:0 gegen Beckmann / Hoffmann. Beim 3:0-Sieg gelang es Horstmann / Schorling
Lassek / Pohl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren.
Nowatschick / Brandt kamen mit der Spielweise von Pohl / Wiggermann am Tisch gut zu Recht und
mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg
gegen Jennifer Beckmann zeigte Marco Preiß seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nicht einen
Satzgewinn überließ Volker Beranek seinem Gegner Henrik Lassek beim überzeugenden 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Spielstand von 5:0ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg war Sven Horstmann im Spiel gegen Heike Hoffmann bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Michael Nowatschick hatte am Nachbartisch
gegen Tim Pohl indes beim 4:11, 8:11, 10:12 wenig auszurichten. Bei einem Spielstand von 6:1 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 11:8, 11:8, 9:11, 11:7 gewann nachfolgend Volker
Schorling gegen Moritz Wiggermann und gab dabei nur einen Satz ab. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Olav Brandt und Jonas Pohl, die Olav Brandt letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Brandt zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Marco Preiß das Spiel gegen Henrik Lassek noch aus der Hand und
verlor mit 11:8, 7:11, 8:11, 5:11. Nur einen Satz verlor hingegen Volker Beranek bei seinem Sieg in
vier Sätzen gegen Jennifer Beckmann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SV Dimhausen die Halle.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den SV Dimhausen nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den MTV Jahn Barnstorf am 03.12.2021 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team der SG Diepholz wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
26.11.2021 gegen den TSV Schwaförden II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Dimhausen

Doppel: Preiß / Beranek 1:0, Horstmann / Schorling 1:0, Nowatschick / Brandt 1:0 
Einzel: M. Preiß 1:1, V. Beranek 2:0, S. Horstmann 1:0, M. Nowatschick 0:1, V. Schorling 1:0, O.
Brandt 1:0 

 SG Diepholz
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Doppel: Lassek / Pohl 0:1, Beckmann / Hoffmann 0:1, Pohl / Wiggermann 0:1 
Einzel: H. Lassek 1:1, J. Beckmann 0:2, T. Pohl 1:0, H. Hoffmann 0:1, J. Pohl 0:1, M. Wiggermann 0:
1


